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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 444.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 445.
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Marketingplanung am Beispiel eines Automobilherstellers:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 446.
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Persönlichere Verkauf:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 446.

• effektiv und teuer

• intensive Produktberatung

• vertrauensbildende Überzeugungsarbeit
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 447.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 447.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 449.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 449.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 450.
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Standorttypologie:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 452.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 453.
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Distributionsziele eines Herstellers:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 453.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 455.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 456.
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Vorteile für Factory-Outlet-Zentren:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 457.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 458.
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Die Distributionslogistik hat die Aufgabe, den physischen

Transport der Produkte vom Hersteller zum Endabnehmer zu regeln.

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 459.
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Kombinationseffekte zum Marketingmix (Beispiele):

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 460.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 461.
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An welchen Leitlinien sollte sich die Marketingabteilung im Hinblick 

auf das Oberziel der langfristigen Gewinnmaximierung orientieren?

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 461.
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AGENDA:

1. Standort und Geschichte der BWL

2. Aufbau des Betriebes

3. Produktion

4. Marketing

5. Investition und Finanzierung

6. Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen
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5. Investition und Finanzierung:

1. Grundlagen
2. Investitionsplanung und Investitionsrechnung
3. Unternehmensbewertung
4. Grundlagen der Finanzplanung
5. Quellen der Außenfinanzierung
6. Mittelbare Finanzierung über Fondsgesellschaften
7. Kapitalerhöhung und Kapitalherabsetzung
8. Quellen der Innenfinanzierung
9. Optimierung der finanzpolitischen Instrumente

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 463–627.
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1. Grundlagen

2. Investitionsplanung und Investitionsrechnung
2.1 Grundlagen
2.2 Investitionsrechnung im Zahlungstableau
2.3 Statische Verfahren der Investitionsrechnung
2.4 Dynamische Verfahren der Investitionsrechnung
2.5 Investitionsrechnung bei unsicheren Erwartungen

3. Unternehmensbewertung
3.1 Grundlagen
3.2 Investitionstheoretisches Konzept „Zukunftserfolgswert“
3.3 Discounted-Cash-Flow-Methode
3.4 Herkömmliche Verfahren der Unternehmensbewertung

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 463–627.
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4. Grundlagen der Finanzplanung
4.1 Finanzplanung als betriebliche Teilplanung
4.2 Ziele der Finanzplanung
4.3 Instrumente der Finanzplanung
4.4 Fristigkeit der Finanzplanung

5. Quellen der Außenfinanzierung
5.1 Grundlagen
5.2 Eigenfinanzierung (Beteiligungsfinanzierung)
5.3 Fremdfinanzierung (Kreditfinanzierung)

6. Mittelbare Finanzierung über Fondsgesellschaften
6.1 Aufgaben und Arten der Finanzierung durch Fonds
6.2 Klassische Investmentfonds
6.3 Private-Equity-Fonds
6.4 Hedgefonds

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 463–627.
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7. Kapitalerhöhung und Kapitalherabsetzung
7.1 Effektive und nominelle Eigenkapitaländerungen
7.2 Kapitalerhöhung
7.3 Kapitalherabsetzung
7.4 Sanierung: Eigenkapitaländerungen und Restrukturierung

8. Quellen der Innenfinanzierung
8.1 Grundlagen
8.2 Selbstfinanzierung 
8.3 Finanzierung aus Rückstellungen
8.4 Finanzierung aus Abschreibungen
8.5 Finanzierung aus außerplanmäßigen Vermögensumschichtungen

9. Optimierung der finanzierungspolitischen Instrumente
9.1 Ziele und Instrumente der Optimierung
9.2 Finanzierungsregeln und Kapitalstruktur
9.3 Optimierung der Kapitalstruktur
9.4 Bonitätsrisiko und Finanzierungskosten
9.5 Zinsänderungsrisiko und Finanzierungskosten
9.6 Kapitalmarktmodell

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 463–627.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 465.



Betriebswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Ingo Cassack

447

Struktur des Zahlungsstroms:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 466.
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 468.
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Investitions- und Finanzierungszusammenhang:

Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 468.

MittelherkunftMittelverwendung
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Quelle: Wöhe/Döring/Brösel, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 26. Aufl., München 2016, S. 469.


